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Amerika und Japan.

Tie Erörtkriing der California
Laiidfraqe lomnit zum

Stillstand.

Furchtbare

Mrslirunfl!
Tausend Gebäude zerstört 10,-00- 0

Personen obdachlos.

$10,000,000 Schaden.

Abstittzmttng über
Nationale Prohibition!

Durste im Bundesabgcordnetenhaus am 1. Juli
erfolgen. 23er noch nicht prolestirt

hat, thue es sofort.

Nachklänge zr Kaisrrrcdk.

Teutschland sucht nicht in Nicnrn
gua. Admirals Tienstjubiläum

Irr leidige Londesverrath.
(frlvriterter anal eröffnet.

Berlin, 2si. Juni. Viele Blät
ter kommentiren die jüngste Rede
des Kaisers und heben besonders
die von ihm gebrauchte Pariantc
des Bisinarck'schen Wortes hervor:
..Wir Teiltschen fürchten Gott, und
sonst nichts in der Weltl" Sie sa-

gen, die Nede schlage einen festen
Ton an und habe eine tiefernste
Bedeutung; es seien rechte Worte
zur rechten eit gewesen.

Tas deutsche Auswärtige Amt er
nent auf das Energischste die schon
einmal vorige! Jahr erfolgte u
rllckweisung der Angabe, daszTeiitsch'
land ein Angebot auf die Erbauung
eines Atlantik-Pazifi- k Kanals in
1'icaragua, im Wtbcwcrb mit den
Per. Staaten gemacht habe. ES

fügt hinzu, ein derartiges Angebot
sei höchstens von privater Seite mög
lich gewesen. (Ein Vertreter Nica
ragua'S Karte neilerdingZ vor ei

nein Ausschusz unseres Kongresses
die obige Angabc wiederholt.)

Admiral Knarr feierte sein 60
jährigeS Tiensisubiläum, Ter Kai
ser und der Flottcnministcr Tirpitz
sandten ihre Glückwünsche.

Ter Berliner Zweckverband be

Gkliklill Villa

kill IluthlinZi!

Gefangene Offiziere läsjt er lunrich

tc. Seine Armee auf
dein Vormarsch.

Juare,, Mer., 2'',. Juni. Heu
te bei Lounenausgang ließ Gene
ral Pilla mit der Hinrichtung ge
faiigener Ofsizirre der bei Anrate
cas geschlagenen Armee der Frde
ralisten beginnen. Ciebenuiidfunf
zig Lssizicre der irregulären (Eo
lurados) und der regulären Armee
Hucrta'6 wurden erschossen, llebcr
hundert weitere theilten im
Lause des heutigen TageS das glei
chc Schicksal. General Villa scheint
den Schwur zu holten, den er nach
Anzuz auS Ehikuiahua ablegte, und
laut welchem er jeden gefangenen
Offizier Hucrta'S erschießen lassen
werde.

Federalistengeneral LuiZ Medina
Barroi, flieht mit den Trümmern
seines geschlagenen Heeres in wil
der Unordnung nach AguaS Ealien
tas: er wird von Villa'S Kavallerie
verfolgt. Tie Febcralistcn haben
kaum 3000 Mann beisammen.

Tie Haltannee Villa's, beste

hcnd aS 17.000 bis 10.000 Mann,
hat den Vormar'ch auf EalienteS
angetrctten. Er wird binnen wc

nigen Tagen die Stadt erreichen.
Tie Federalistengeiieräle Argu

mendo und RojaS sind iin Kampfe
gefallen. Mail glaubt nicht, daß
die Federalisien EalienteS verthei

digen werden, sondern ihren legten
Stand bei der schier uuüberwindli
chen Festung ' Oueretaro machen
werden.

Hier cingetroffencn Nachrichten

gemäß, soll auch. San Luiö Potosi
von den Rebellen genommen sein.

zu 40,000 Proteste nach Washing.
ton gesandt worden. Aber eS giebt
noch immer Vereine und Bürger,
die dies noch nicht gethan haben,
und solche sollten dies kleine Opfer
im Interesse der persönlichen Frei
hcit unbedingt bringen, und zwar
sofort, sodaß der Protest vor dem
1. Juli in Händen dcS resp. Kon
grcßmanncs ist.

Ta die Prohibitionisten besonders
durch die Pastoren der puritanisch
amerikanischen Kirchen auf den Kon
greß einwirken, hat der StaatSvrr
band Ncbraeka ein Schreiben an
die deutschen Geistlichm ohne Un
terschicd des Bekenntnisses im Staate
gerichtet, nd sie freundlichst ersucht,
durch briefliche oder telegraphische
Proteste gegen die Annähn der
Prohibitionsvorlage diesem Einfluß
entgegenzuarbeiten. Der Staats
verband Ncbraska hat damit sein

Letztes gethan und werden hoffcnt
lich unsere Kongreßleute bei der

Abstimmung auf der rechten Seite
zu finden sein.

Sängerfrst i Loniöville.

(5mpfagik;krt und Fal,nenel,rung
von unbeschreiblicher Wirkung.

Lonisville, üxy, 20. Juni. Trotz
der großen Hitze wohnten dem Em
pfangokoiizert nabezil 8000 Perso

eil bei. Tie Sänger, groß und
klein, boten Muslerleistiingrn. Ter
Tirigent deS FeflchorS war Herr
A. Molengraft. der durch daS schö

ne Gelingen der Chöre seinen Ruf
alS hochbegabter .und clektrisircnder
Tirigent bewährt und erweitert hat.

Unvergeßlich wird allen Anwesen
den die Fahnenchruiig bleiben. Auf
den Stufen des (erichtSgebäudes
gruppirt der bunte Fahnenwald, da
runter die 3000 Sänge? in großem
Halbkreis, und rings herum die Be
völkerung von Louisville in ungc
zählten Tausenden fürwahr ein

unvergeßliches und stolzes Bild, das
jedes deutsche Herz höher schlagen
ließ. Tie 3000 Sänger sangen nach

llrbcrreichung der Bundesfahne daS
BundeSlicd in Begeisterung erregen
der Weise,

Die Ueberbringung der Botschaft
des deutschen Kaisers nebst Denk
münze durch Konsul Oskar Metzger
von Eincinnatti folgte. Bundesprä
sidcnt Schmidt hielt dann eine präch
tige Ansprache. Zum Konsul gc
wendet sprach er einige schöne Wor
te der Würdigung der Eigenschaften
dc3 deutschen Kaisers. Sein Tank
für Botschaft und Denkmünze klang
in ein begeistert aufgenommenes
Hoch auf den Kaiser aus.

Tie englischen Zeitungen widmen
dem Feste spaltenlange Berichte. Tie
Bundekbehördc hielt eine Sitzung
ab, Gruß und GlückwunschTeIe

granline sendeten Dr. Hexainer aus
Philadelphia, Emil Lcsser aus Los

Angeles, der Nordöstliche Sänger
bund und die Vereinigten Sänger
aus Philadelphia. Ein aus dem

Präsidenten, dem ersten Viccprä
sidcnten und dem Sekretär beste

hcndcr Ausschuß wurde mit der

Ausarbeitung einer Bcschlußvorlage
gegen die Prohibition beauftragt.

Die von dem festgebenden Verein

arrangirten Vergnügungen wurden
zahlreich besucht.

Washington. 2'',. Juni. Tie
Korrespondenz ,wische,l den Ver.
Staaten und Japan bezüglich der

Erledigung der kalifornischen Land
frage ist zum Stillstand gekommen.
Alle Versuche, einen neuen diebe
züglichcii Vertrag abmschließen, sind
bisher fruchtlos geblieben. Alles
deutet darauf hin, daß die ganze
Angelegenheit dein Haager Schieds
gericht zur Entscheidung untcrbrei
tet werden wird.

ll. P. Bahn gewinnt.

Sie behält Kontrolle über die St.
Joseph & Grand Island

Bahn.

DaS hiesige Bundesgericht hat
Tonnerstag ?l'achniittag entschieden,
daß die Union Pacisic Bahngesell
schaft. welche die meisten Aktien
in der St. Joseph und Grand IS
land Bahn (Viellschast eignet, die
Nontrolle über dieselbe bis zur Ent
scheidling deS ApvellationSgerichtS
behält.. Tie N. P. Bahn Gesell
schast ist angehalten, bis zur end

gültigen Enticheidung deS Prozesses
eine ,?l00.000 betragende Bürgschaft
zu stellen. TaS Gericht hat ferner
entschieden, daß für daS St. Joseph
& Grand Irland Bahnsystem kein
Reciever ernannt zu werden braucht,
und daß diese Bahn die Hastings
Northwestern Bahn, eine kurze
Strecke zwischen HastingS und Gib
bon, von der ll. P. erbaut, nicht
käuflich erwerben darf.

Riesiger Bankerott

33 Millionen die Verbindlichkeiten,
40 Millionen die Bestände.

New ?1ork. 2, Juni. TaS in
den ganzen Ver. Staaten bekannt
große chniliwaarengeichatt der H.
B. Elaflin Co. hat fallirt. Tasfelbe
steht mit etwa ?0 Kleinhauogeichäf
tn in allen Theilen des Landes in
Verbindung. Tie Verbindlichkei
tsn werden wahrfcheinlich, abwartlich
einer Prüfung, auf '.15 Millionen
die Bestände auf 40 Millionen Tol
lars angegeben. Tie Firma hatte
die Schuldscheine aller dieser indos.
sirt, waZ den Krach verursachte.

Salem, Me., 20. Juni. ?!a
ljczu die Hälfte der CIÖ Nitch Ci
ty" Salem, reich an liiflorischi'H He
bäuden und lleberlieserungen, nmr
de durch eine Fi'iim'bniiift iimiich
iet; dieselbe richtete einen Schaden
ton $10,000,00) on, 1000 Gebäude
darunter mehrere Fabriken, luur
den zerstört lind 10.00 von der
,15,00(1 zahlenden Bevölkerung sind
obdachlos geworben. TaZ heiler
entstand infolge einer l5iplvsion in
der Fabrik drr Alorn Xsfctllcr (So.

''Die flammen iierb.cik-ta-t sich ,it
riesiger Schnelligkeit nach allen Nich

Zungen hin und spotteten allen An
strengungen der öschinnnnschast.
Block um Block wurde mittels ly-nam- it

gesprengt, aber das Jeuer,
Ml einem Platze gehemmt, fand
durch den starken, wechselnden Wind
Nahruiisz an anderen Platzen. Gleich
zu Ansang war der Wasserdruck nie
drig. und als zu allem Unglück noch
eine große Wasserröhre nahe der
Bevcrliz drücke barsl, siand die
Löschmannschaft dem entfesselten Cle-me- nt

machtlos gegenüber.
Benachbarte Städte wurden um

Hülse anaeaanaeu. Freudia wurde
dein Rufe Folge geleistet, aber was
nützten alle euerlöschapparate ohne
Wasser, um der FeuerSbrunst Ein
halt zu thun.

Ban dem historischen Galgenberg.
woselbst vor 200 Jahren unglückliche
Weiber als Heren gehängt wurden,
bahnten sich die flammen einen Weg
durch den Stadttheil, in welchem sich

die Lcdersabriken befinden, dann
südlich nach den Geleisen der Vo
ston & Maine Linie und östlich nach
der Wasserfront. Die katholische St.
Josephs Storche, welche erst kürzlich
mit einem ouenaufwande von

$250,000 errichtet wurde, wurde
ebenfalls zerstört. Tcr ganze von
Griechen und Italienern bewohnte
Stadtlheil wurde vernichtet. Tie
Leute haben ihre ganze Habe Her
löten. Tas städtische Waisenhaus
wurde ebenfalls zerstört. Tem Hel
bemnurh der barmherzigen Schwe

jicrn gelang eS, die 160 Insassen
ln Sicherheit zu bringen. Tie gan
ze Stadt bietet heute ein Bild furcht
barer Verwüstung.

Silbernes Priksterjubilänm.
' Todge, Nebr., 21.. Juni. Rev.
Vater John Vroz, von der böhmi-

schen katholischen Gemeinde dahier,
' feierte heute unter großer Theilnah

me sein silbernes Priesterjubiläum.
Am Morgen zelebrirte er unter As

sisterz zahlreicher Priester ein Lern

tenamt. Tie Predigten in, 'ZZestgot
tcsdienst wurden von Bischof jioudcl
h von Superior, Wis., in böhmi

scher Sprache und Monsignore Nue

fing von West Point in englischer

Sprache gehalten. Am Nachmittag
gaben die Schulkinder' eine Feier,
wobei sie dem Jubilar ihre Glück

wünsche entgegenbrachten, und am
Abend fand eine allgemeine Feier
unter Theilnahme der ganzen Bür
gerschaft statt. Folgende Festgeschen
ke wurden dabei dem Jubilar über
reicht: $1000 von den Mitgliedern
seiner eigenen Gemeinde: $500 von
den Bürgern der Stadt ohne Un
terschied der Konfession und $500
Von den Gliedern solcher Gemein

m, die Rev. Broz pastorirte, be

k er . nach Todge kam. Priester
US Omaha, Wahoo, Howells, Brai

' nard. Snyder, Welt Point .usto.

wohnten der Jubelfeier bei.

Wilso prophezeit Prosperität.
Washington. 2.0. Juni. Zei

tungsredakteure dcS Staates Virgi.
nia statteten dem Präsidenten Wil
son im Weiften Hause einen Besuch

ab. Der Präsident hielt eine Re
de über die allenthalben herrschen

de GeschäftSsläue. gab aber die

Erklärung ab. dasz nach Bcwälti

gimg der Trusts eine Imfliche

Aera für die Geschäftswelt anbrc

chen werde.

Tes Mordes bezichtigt.

Gegen den Fischer George Barr.
ber den jungen Abraham Bunker

bet Plattsmouth crschofj, ist die

auf Mord im ersten Grade erhobene

Anklage erhoben worden. Polizei

'chef Raincy. mit dessen Revolver

die That vollführt wurde, ist nicht

derhaftet worden. Varr, welcher

ein streitsüchtiger Mann sein soll,
v- - ... X,,, siiflfiiictt

Ivurve DKUit: uv wn,
Cauntnaefängnlk nch Plattsmouth
zurückbeZordert.

Wastnnaton. 2si stuni. An.rt ...u t:. i.'i-t- :j. v.c v:
iiuiuii iinijuu icq iuquoj, vag oie
Abstimmung über die Hobson Re
solution für nationale Prohibition
im BundreabgeordnetenhauL am 1.

Juli stattfinden wird. Die Prohi
bitionistcn haben in den letzten Ta
gen eine fieberhaste Thätigkeit ent
faltet und bestürme die knicschwa
chen Koilgrcßlcute mit Briefen und
Telegrammen, für die Resolution zu
stimmen.

Obge Depesche sollte jeden deut
schcn Verein, sowie überhaupt jeden
Burger, der Prohibition als un-

würdigen Zwang des Jndividiums
bekämpft, und der noch nicht da
gegen protestirt hat, dazu vcranlas
sen, sofort einen Protest an den
Kongreßmanil seines Distrikts nach
Washington zu senden. Die mci
stcn deutschen Vereine in Nebradka
und auch viele der angesehensten
deutschen Bürger und Geschäftsleute
in allen Theilen des Staates haben
dies ja bereits gethan imd im gan
zen sind vom Staatsvcrband nahe

Banker Realtn Investment Co.
Herr G. F. Tchödsack, dem kürz

lich von der Bankers Rcalty Jnvest
ment Co. daö westliche Iowa zur
Bearbeitung übertragen wurde, be
richtet von ausgezeichneten Geschäfts
Verhältnissen in jener Gegend. .

Die Bankers Rcalty Investment
Co. plant ihre zukünftige . Bauthä
tigkeit bedeutend zu erweitern und
ihre Errichtung von Wohnhäusern
auf jene Gegend auszudehnen.

Diese Gesellschaft, welche jetzt
'

die
'größte und stärkste im mittleren
Westen ist, die das Bauen von
Heimen für das Volk besorgt, und
chm die Erwerbung derselbe,, sowie
den Besitz von ' Grundeigenthum
möglich macht, findet eine zuneh
mende Nachfrage nach-- ihren Dien
stcn, nicht nur. in Omaha, sondern

!auch in,' den umliegenden Städten
und Ortschaften, in denen sie in

'den letzten Jahren Geschäfte be
trieben hat, und ihr ausgezeichnetes
Rcnomee für hochklassige Heime gibt
ihren Mitgliedern allen Grund, ei

ne starke Nachfrage nach neuen Hei'
men und Geichaftsgcbauden zu er
warten, die iil den kommenden
Jahren von ihrem vortrefflich orga
nifirten KonstrllktionsTepartement
finanzi und gebaut werden.

Aus dem Staate
Scottsbluff. Bootleggers", Mcxi

kancr und Griechen, die trotz der
hier herrschenden Prohibition Spi
rituosen in's Geheim verkauften,
ist es schlecht ergangen. Vier bon
ihnen wurden verhaftet,, schuldig be

sunden und in Geldstrafen von $400
bis $550 genommen. Unter den
am schwersten Bestraften befinden
sich Fet Fekeris, König der Gric
chen". und S. G. Reis, König der
Mexikaner". Tie konfiszirten Spi
rituosen wurden unter Halleluqah
gesang der Prohibitionisten in den
Rinnstein gegossen.

Lincoln. Harrij M. Stout, der
auf einem hier einlaufenden Zuge
seine Frau ermordete, seine Schwä
gcrin schwer verwundete und schließ
lich einen Selbstmordversuch machte,
bekannte sich iin hiesigen Distrikts
gericht des TodschlagS schuldig und
wurde, zu lebenslänglicher Zucht
hausstrafe verurthcilt.

Norfolk. Peter Stanford, ein im
ganzen Staate bekannter Eisenbahn,
angestellter, ist hier nach längerem
Leiden im Alter von 04 Jahren
gestorben.

Grand Island. Der hier tagen
de Staatsvcrband der Apotheker hat
beschlossen, die nächste Konvention
in Omaha abzuhalten.

Frau Dr. Tilden gestorben.

Im Alter von 1 Jahren ist
Frau Jda V. Tilden, Gattin des
Zlrztes Dr. Tilden, nach mehrmo
natlichem Krankenlager in ihrer
Wohnung gestorben. Sie war ein

prominentes Mitglied der Presby
terianerkirche und spielte in' hiesigen
Wohlthätigkcitsgesellschaften eine her
vorragende Rolle.

Wetterbericht.

Unbestimmtes Wetter heute Nacht
vielleicht Schauer; etwaS 'kühler
Samstag...
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Tie Borchcrts kommen wieder.
Wie uns Herr Otto Borchert von

Tunnndell, Jdaho, in einem Briefe
mittheilt, wird er mit seiner Fami
lie in der 2. Hälfte des MonatZ
Juli nach Omaha zurückkehren. Tie
Borchert'S stehen .als frühere Ver
Walter des Teutschen Hauses in
Omaha in bestem Andenken und
werden sich ihre vielen 'Freunde je

denfallZ sehr freuen, daß sie wie
der zurücklehren.

Ozcanflicger ist vom Stapel gelassen
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schloß cndgiltig, den mchrerwähnten
Waldgürtel in Grostberlin, 40,000
Morgen umfassend, für 50 Milliol
nen Mark anzukaufcil.

Groszcs Llufehen erregt wieder die

Entdeckung eines weitverzweigte
Landesvcrraths und verschiedene Wer

Haftungen in dieser Sache. In
Berlin wurde der Feldwebel PH.
P o h l s ch r c i b e r, von der ersten

ngenieursinspcktion, festgenommen ;

er ist beschuldigt, an Nustland Fe
snmgspläne verkauft zu haben. 3u
TrcSoen wurde, al-- angeblicher Tht
Helfer, ein Doktor Blumentbal ver
haftet. Man hat sehr umfangrei,
ches Belastungsmaterial gefunden.

Ein anderer LandesverrathSfall
wird aus Düsseldorf gemeldet, wo
ein Buchhalter und zwei Arbeiter
der Rheinischen Metallwarenfabrik
unter der Anklage festgenommen
wurden. Granatenzllnder an' eine
guSwarkge Macht verkauft zu habend

Wie ouS Mel gemeldet wird,
lief die Kaiseryacht Hohenzollern"
gestern Mittag in der Holtenau
schleuse ein und eröffnete den erwei
terten Kaiser Wilhelm Kanal. Mi
nister Dclbrück hielt eine Ansprache,
worin er die Berbesserungen aus.
zählte, welche die Durchfahrt grüße
rer Dampfer ermöglichten. Er be

tollte, daß damit ein Riesenwerk vol
lendet sei, und der Verkehr jetzt
ununterbrochen bor sich gehen kön
ne. Viele Orden wurden bei dieser

Gelegenheit an die aktiv an dem

Bau Betheiligten verliehen. Mini
stcr Telbrück selbst erhielt den Ver
dienstorden der preußischen Krone.
Während der Feier überflogen auch
mehrere Marineflieger mit dem Ma.
rineluftschiff die chleuse: und die

deutschen und die on der Kieler
Woche betheiligten englischen Kriegs
schiffe schössen Salut.

Tas Prinzcnpaar Friedrich Leo

pold von Preußen feierte zu Klein

glienicke (Regierungsbezirk Pots
dam) im engeren Kreise die silberne
Hochzeit. Die Kaiserin, der Kaiser,
die Söhne und viele andere gratii
lirtcn.

Kongresz.

Washington. 26. Juni. WorkS

brachte im Senat eine Vorloge ein,
welche Trinkgelder für Waggondie
ner und Auftvärter auf Bahnzllgen
sowie für betreffende Bedienstete
auf Tampfbootcn, im zwischenstaat

lichen Verkehr, verbietet. Gleichzeitig
aber macht es die Vorlage ungcsctz.

lich. so niedrige Löhne zu zahlen,
daß die Betreffenden auf Trinkgel.
der zur Ausgleichung angewiesen
sind.

Hartnäckiger Telbstmordkandidat.
Arnos Leach, 1015 nördl. 21.

Straße wohnhaft, ein Bursche von
17 Jahren, machte letzte Nacht zum
dritten Male einen Versuch des Le

bens Bürde von sich zu schütteln,
indem er Cift nahm. Die Hitze

hatte seinen Verstand umnachtet. Tas
rechtzeitige Eintreffen des Polizei
arztes rettete ihm das Leben.

Erdbeben auf Sumatra.
Batavia. Java, 2. Juni DaS

südliche Sumatra (zur großen Sun
dainselgruppe gehörig und von einer
vulkanreichcn Gebirgskette durchzo

gen) wurde heute von einem Erd
beben heimgesucht. Viele Gebnu
de wurden zerstört. Die Zahl der
umgekommenen Personen ist bisher
unbekannt.

Omaha'er besichtigen heimische In
dustrien.

Der Commercial Club hatte ge
stcrn Sc'achmittag eine Exkursion der
Geschäftsleute nach Omaha Indus-
triell arrangirt, die an der Mis
saun Pacific Bahn gelegen sind,
die sich' wie ein Gürtel um die
Stadt windet. Gegen 300 Perso
nen betheiligten sich art der Rund,
fahrt, die für manche eine Offen
barung war. indem sie mit der Be
deutung von heimischen Fabriken be.
kannt wurden, denen sie bisher die
verdiente Würdigung versagt hat
ten. Solche Falzrten sind dazu an
gethan. ' das Interesse für die hei
mische Industrie und den Handel,

fördern. - - -zu -
Wohl am angenehmsten und je-l- '

nußreich stcn war der Besuch bei der
Storz Brauerei, wo den' Gästen ei

ne gastliche Aufnahme harrte. Aus
der kühlen Platform vor dem Ster
newirth waren Tafeln aufgeschlagen,
die mit dem feinsten Lunch bela
den waren, wozu dann das herrliche
Naß köstlich mundete. Tie Herr
schaften sprachen lebhaft zu, denn
die Berge von Lunch schwanden wie
der Schnee vor der Frühlingssonne
lind der Stornewirth konnte sein
Produkt nicht rasch genug aussah
rcn lassen. Von Prohibitionisten
im Eomnlcrcial Club war nach die
sem Bild nichts zu merken.

Folgende Fabrikwerke werden be
'

sucht:
National Box Co., Ncbraska

Sterne Co. (wo der wieder zusam

mcngeflickte Sangcsbrudcr Peter
Lanr, der joviale und geniale Ar
chitckt Carl Werner und die un
ternehmenden Gebrüder Roßbach die

Honneurs machten), Omaha Struc
tural Steel Works, Wär & Co.,
Tunderland Bros. Marble Mill,
Ideal Cement Stone Co., Uncle
Sam Breakfast Food Co., Omaha
Concrete Stone Co., Blau.Gas An

lagen, Missouri River Lumber Co.,
Stroud Wagon Co., Storz Brewing
Co. lind llpdike Flour Mills. ,

Ertrunken.
Ter 18jährige Chas. Anderson,

522 Cedar Straße wohnhaft, ist
am Fuße der Torcas Straße im
Flusse ertrunkeil ' Er nahm ein
Bad.

,
wurde von Krampfen befal

lcn und versank in den Fluthcn. Ter
Leichnam ist noch nicht geborgen
worden.

Personalnotizen.

Herr Otto Müller, Sohn von.

Herrn Fritz Müller, 3715 Süd 16.
Straße, ist zum Besuche seines Va
ters aus California hier eingetrof
fcn. Nach kurzem Aufenthalt wird
er sich in Geschäften nach Chicago,
St. Joseph ,und St. Louis begeben.

Kleine Stadtneuigkeiten. .

Tas Regierungsthermömeter zeig
te gestern Nachmittag um 4 Uhr
96 Grad im Schatten.

Der stellvertretende Bundeszoll
einnehmer E. 23. North : erklärte
heute, daß zwischen 1800 und 2000
Personen und Korporationen es bis
jetzt versäumt haben, ihre Ankam
mensteuern zu bezahlen. Mit deiz '
30. Juni läuft d Tcrmirt x
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?!ene Postmeister i ?!cbraska.
- Washington, 26. Juni. George

T, Thomas ist zum Postmeister von
Seinard und Mark W. Murrakj zum
Postmeister von Pendcr ernannt
worden.
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begleiteten den Stapellauf. Fünf
Mal mußte die Flasche Champagner
gegen die Spitze des Flugzeuges
geschlagen werden, ehe der Reben
saft über die Seiten hinwcgfloß.

Obiges Bild zeigt: 1) den Flug
apparat, in dem Leutnant Porte
die gefährliche Fahrt wagen will:
2) Leutnant I. C. Porte, den küh

n?,l Luftschiffer: 3) Den Segler
der Lüste nach dem, Ttapellauf,
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Majestätischer Kreuzer der Lust
und der See! In deinem Innern
werden zwei Luftschiffer dem At
lantic Trotz bieten und frohe Geü
ße von der neuen nach der alten
Welt bringen. Friedcnöherold des

Jahrhunderts ich taufe dich

America." Tie Toufe wurde von
der lö'jahrigen Kathcrinc Masson
vollzogen.

2e America", daS großartige
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Wasserflugzeug, in welchem Leut
nant Cyril Porte und George Hal
kett, ein Student der Glenn Curtiß
Aviatikcrschnle. im nächsten Monat
den Flug über den Ozean wagen
werden, wurde bei Sonnenunter
gang im Kcuka See ins Wasser ge
lassen., Leutnant Porte befand fich

in der winzigen Kabine, als das
Flugzeug langsam von seinen Stel
lagen glitt. Gute und böse Omen


